
1. Treffen „RegionalTeam SÜD“ – INFAG (Zukunftswerk statt) 

 
14:00 Uhr  Ankommen bei Kaffee und Kuchen 
~ 14:30 Uhr Begrüßung durch Sr. Elisa und Sr. Vera  

An den Tischen in Kleingruppen austauschen wie konkret schon 
franziskanische Vernetzung erlebt und praktiziert wurde. 

 
 
14:45 Uhr  Beginn im Gruppenraum 

Kurze Hinführung: Wie kam es zu diesem Treffen? 
=> Werkstatt „Zukunft Orden“ bei der INFAG im 
Juli 2014; Idee in Verbindung zu bleiben, Kontakt 
halten, Verbindung stärken 

 
 
Anschl. Ausführliche Einstiegsrunde mit den mitgebrachten Symbolen zu den 

(Weg-) Gemeinschaften mit den Fragen: 
Wer bin ich, woher komme ich und wie bin ich da? 
Was bringe ich mit - was ist mein Symbol, wofür steht es? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weg-Gemeinschaft: Der Weg mit den mitgebrachten Symbolen 

 
Wir haben uns für diese Runde bewusst Zeit gelassen um von einander zu erfahren, 
woher die einzelne kommt, was sie beschäftigt und wie/warum sie da ist.  

 
Zitate aus der Einstiegsrunde: 
„Alleine zündet jeder eine Rakete – gemeinsam gibt’s ein Feuerwerk!“ 

 
„„„„EsEsEsEs    war klar, dass Gott eingegriffen hat, war klar, dass Gott eingegriffen hat, war klar, dass Gott eingegriffen hat, war klar, dass Gott eingegriffen hat,     

denn wir hätten’s bequem wollen...denn wir hätten’s bequem wollen...denn wir hätten’s bequem wollen...denn wir hätten’s bequem wollen...    

es geht drum immer wieder die es geht drum immer wieder die es geht drum immer wieder die es geht drum immer wieder die     
franziskanische Lebendigkeit zu entdecken...“franziskanische Lebendigkeit zu entdecken...“franziskanische Lebendigkeit zu entdecken...“franziskanische Lebendigkeit zu entdecken...“    

 
„Toll, dass eine Aufbruchsstimmung zu spüren ist!“ 

 
„Auch wenn die Kräfte schwinden, „Auch wenn die Kräfte schwinden, „Auch wenn die Kräfte schwinden, „Auch wenn die Kräfte schwinden,     
WIR sind WIR sind WIR sind WIR sind Geschwister, sind viele im franziskanischen Geist Geschwister, sind viele im franziskanischen Geist Geschwister, sind viele im franziskanischen Geist Geschwister, sind viele im franziskanischen Geist ––––    überall!überall!überall!überall!““““    



17.00 Uhr Kurze Pause 
 

Information, wer sich noch alles gemeldet und für das Treffen 
entschuldigt hat. 
 

17:20 Uhr  Ideensammlung zur Zukunft in franziskanischer Verbundenheit 
in Stichworten – „kreativ, spontan, aus dem Bauch“ mit der Aufgabe: 
 
„Stell dir vor, es ist ein paar Jahre später und du  schaust auf das, 
was interfranziskanisch geworden/gewachsen ist. Sch reibe auf, 
was es inzwischen alles gibt…“ 
� zunächst schrieb jede für sich die Ideen auf die Rückseite einer 

Fußspur 
� anschließend: Stichworte im Plenum vorlesen 

 
Die spontane Sammlung, im Rückblick aus der Zukunft  gibt/gab es … 

• Regelmäßige Treffen (2- 4 mal pro Jahr) in der Regionalgruppe – vor allem 
Austausch und Impulse / Kontakte / Ideen (mehrmals genannt) – an 
wechselnden Orten;  

• Treffen = nicht nur an einem Nachmittag, sondern ganzer Tag / Wochenende 
• Runde erweitern (falls möglich) 
• Adressenliste; Austausch von Adressen (mehrmals genannt) 
• Neuen Termin der Regional-Süd-Gruppe 
• Voneinander lernen, z.B. Weggemeinschaften, etc. 
• Erarbeitung von Bausteinen => Projektpartner können dann gesucht werden 
• „Netzwerk TAU“ – mit den Orten, die in der Regionalgruppe sind, z.B. 

Wanderwege, Ausstellungen, spirituelle Punkte, die besucht werden können  
(2 mal genannt) 

• Franziskan. Visionsweg-Tagebuch, dass durch die Gemeinschaften tourt 
• Netz von Freunden => Heimat ist da, wo ich verstehe und verstanden werde 
• Wir haben ein Pilgerzimmer; ich möchte es anbieten zu einem 

Winnendenaufenthalt. 
• Kontaktenetz 
• Gemeinsame Zeit zum Kennenlernen – Regelmäßigkeit und Ort 
• Gemeinsames Ziel / Projekt 
• Südregionale (franziskanische) „Lebenswerkstatt“ / „Glaubenswerkstatt“ (Kurs) 

Für eine bestimmte Zeit, z.B. 1 Jahr => Treffen für Interessierte, Suchende, 1 
Mal im Monat mit franziskanischen Themen 

• Interfranziskanische Zusammenarbeit mit aktuellen Themen, wie 
Flüchtlingsarbeit, Ebola… 

• Südregionales Franziskusfest, 1 x im Jahr (2 mal genannt)  - an wechselnden 
Orten  

• „Süd-Franziskanische“ Homepage (3 mal genannt) oder Chat (2 mal genannt) 
o.ä., wo jede Gemeinschaft von ihrer Entwicklung berichtet, wo man schreiben 
kann „Hilfe, wir brauchen…“ bis zu „Dazu kann ich euch anbieten…“ oder „Ich 
weiß, wer da weiterhelfen kann…“ 

• Aufnahme von Asylsuchenden; Therapie => für Trauma-Menschen = 
Vertreibung, Flucht, schreckliche Erlebnisse 

• Verbindung mit anderer Gemeinschaft = interkongregationaler Konvent; Frage 
nach gemeinsamen Kleinkonventen! 

• Kleine Gemeinschaft in Tschechien 
• Zunächst Vernetzung durch Gebet; Gebetspatenschaft / Gebetsanliegen-

Verteiler (z.B. per Mail) 
• Projekte einzelner unterstützen, je nach Möglichkeit 



• Evtl. gemeinsames Projekt (2 mal genannt) 
• Facebook-Gruppe 
• Spezialisten vereinbaren gemeinsame Projekte und Unterstützung 
• Die „Mail-Zeitung“ unregelmäßige Infos an alle, was sich getan hat (Jede kann 

eine Mail von neuen Entwicklungen an alle schicken); Rundmails mit Info über 
Aktionen – z.B. Schwester einladen in Gemeinde, Vortrag, Glaubenszeugnis, 
etc. 

• Praktikum – „schnuppern“ ist mgl. Geworden 
• Fahrradtour im nächsten Urlaub / Besuche machen 
• Rückblick aus der Zukunft: Wir haben uns besser kennengelernt und ich habe 

zu einzelnen mehr Kontakt. Ich werde angerufen und um Rat gefragt und kann 
auch selbst anrufen. 

• Als Hilfe benötigt wurde, hat man mich gefragt und ich konnte helfen und habe 
noch mehr franziskanische Leute kennengelernt. 

• Als diese Katastrophe war, haben wir uns zusammengesetzt und konnten 
gemeinsam etwas tun… 

• Der Traum von einem gemeinsamen Wochenende in 2 Jahren (2016) 
• Das Berufungsgebet als Verbindungsgebet; Gebetsunterstützung 
• Persönliche Kontakte/ Besuche als Einzelperson / Gemeinschaft; gegenseitige 

Besuche in den einzelnen Gemeinschaften (wo gewünscht, Belebung, 
Aufmunterung, Hilfe, Gebet) 

• Wir bräuchten …  
• Wissen um Termine / Aktionen der anderen 
• In der Süd-Region ist die franziskanische Idee sehr lebendig! 
• Ideenbörse (2 mal) 
• Forum: Mich bewegt gerade … betet für … hat jemand … 

…große Erzählfiguren!    
• Franziskanischer Führer = Schöpfungspfad, Franziskusweg, 

Sonnengesangsweg, Franziskusgarten (3 mal genannt) 
• Es gibt einen „Franziskusweg“ durch die Süd-Region 

 
 
17:40 Uhr Konkretisierung: „Wer brennt für etwas – wer möchte sich für etwas von  

dem Genannten engagieren?“ 
 
� Regelmäßige „Regional-Süd-Treffen“ 

Zweimal im Jahr, an wechselnden Orten (um die Gemeinschaften 
besser kennen zu lernen) 
Verantwortlich:  Sr. Bernadette Neumann 

Sr. Elisa Kreutzer 
Sr. Johanna Konrad  
Sr. Vera Perzi 

 
� Face-book-Gruppe   

Austausch, Ideen sammeln, in Kontakt bleiben 
Verantwortlich: Sr. Daniela Martin 
 

� „Mail-Zeitung“ 
Unregelmäßige Infos an alle, die bisher im Verteiler von Sr. Elisa 
sind, was sich getan hat 
Verantwortlich: Sr. Vera Perzi 

 
� Veranstaltungen sammeln und weiterleiten 



In Ergänzung zur Mail-Zeitung: Termine und Aktionen der einzelnen 
Gemeinschaften / Gruppen zusammenstellen und an alle 
weiterleiten, um voneinander zu wissen 
Verantwortlich: Claudia Wieland 

� Süddeutscher Franziskus-Weg-Führer 
Bestehende Franziskus-, Sonnengesangs- und Schöpfungswege 
sollen in einem „Führer“ oder einer Broschüre zusammengestellt 
und gesammelt veröffentlicht werden 
Verantwortlich:  Andrea Kotter 
   Ilona Baur 
   Sr. Elisa Kreutzer 

 
Gemeinsam FRANZISKANISCH unterwegs als „Regionaltea m-SÜD“ – wie 
gehen wir weiter? 
 
Fest steht:Die Treffen sollen weitergehen! 
Dauer der Treffen: Aufgrund langer Anfahrtswege sollte das Treffen länger sein als 
einen halben Tag. Durch unterschiedliche Arbeitseinsätze wird der Zeitraum 
Freitagnachmittag bis Samstagmittag für gut befunden. Wer am Freitag später 
kommen kann, kommt einfach dazu, wer früher gehen muss kann dies auch tun => 
wir wollen für die Treffen eine größtmögliche Flexibilität! Wichtig, um vor Ort gut 
planen zu können, ist jedoch auch eine verbindliche Anmeldung. 
 
Ort(e) der Treffen:  Wechselnd in den Gemeinschaften 

Jeweils bei einem Treffen wird der Ort für das nächste Treffen 
ausgemacht. 

 
Nächstes Treffen:  Freitag, 27.02.15 ab 15 Uhr  

bis Samstag, 28.02.15 ca. 13 Uhr  (mit dem Mittagessen) 
  

Ort:  Noch offen  – es darf uns noch jemand einladen ☺☺☺☺! 
Heiligenbronn, wie ursprünglich angedacht ist bereits voll belegt. 

 
Kosten:  Die entstehenden Kosten für Mahlzeiten und Übernachtung werden 

   jeweils mitgeteilt. 
 
 Einladung & Inhalt: Kommen dann von den Verantwortlichen Anfang des  

neuen Jahres; wer wichtige Themen/Inhalte hat, maile 
sie bitte im Vorfeld an Sr. Vera oder Sr. Elisa. 

 
18:00 Uhr Lied und gemeinsames Gebet  
  Jede erhält ein Gebetskärtchen  

mit dem „Gebet des vor Gott Armen“,  
das wir auch in Verbundenheit miteinander  
beten werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gebetskärtchen 
 
<= Vorderseite 
 
               Rückseite => 

 
Wer noch solche 
Gebetskärtchen 
braucht, bitte bei  
Sr. Elisa melden. 



Und ganz zum Schluss: 
 

Noch ein paar wenige Bilder unseres 1. Treffens 
wir freuen uns, über alle,  

die beim nächsten Treffen dabei sind! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsame Wege entstehen nur, 
durch gemeinsames Gehen! 

Gemeinsam in die Zukunft 
blicken… 
 


